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Borbecker Bürgerverein will
wieder kräftig mitmischen

Rückblick und Ausblick rumlahreswechsel

Zum |ahreswechsel h?ilt
der Borbecker Bürger- und
Verkehrsverein Rückschau
auf das |ahr 20f1 und gibt
einen Ausblick auf kommen-
de Aktivitäten.

Zur Bädersituation in Essen
hat der BBW von Anfang an
einen klaren Standpunkt ein-
genommen. Inzwischen gibt
es eine Lösung, die den Wün-
schen und Forderungen der
Borbecker Bürger entgegen-
kommt. Der BBW wird die
weitere Entwicklung und be-
sonders die konl«ete Umset-
zung des Bäderkonzepts auf-
merksam und kritisch beob-
achten.

Zusammenarbeit
Beim Talk im Anschluss an

die Mitgliederversammlung
des BBW äußerten sich füh-
rende Vertreter der örtlichen
Bürger- und Verkehrsvereine
zum Thema,,Bürgerschaftli-
ches Engagement" und disku-
tierten über Möglichkeiten
und Grenzen einer punlrtuel-
Ien Zusammenarbeit der Bür-
ger- und Verkehrsvereine in
Borbeck, Dellwig, Frintrop
und Schönebeck.

Bei einer nachfolgenden
,,Elefantenrunde" mit den Vor-
sitzenden Herbert Schlot-
mann (BW Frintrop), Klaus
ffahl (BW Dellwig), Peter
Reinirkens (BW Schöne-
beck) und Tobias Degener
(BW Borbeck) war man sich
über eine Reihe von Zielen
rasch einig.

Frühwarnsystem
Dazu gehören das Abstim-

men wichtiger Termine, das
Installieren eines,,Frühwarn-
systems" für vereinsübergrei-
fende Probleme und Konflikte
und Entwicklung gemeinsa-
mer Handlungsstrategien
gegenüber Politik und Verwal-
tung. Die jeweiligen Vereins-
profile sollen bei allem ge-
meinsamen Handeln auf jeden
Fall erhalten bleiben.

Das Thema Ehrenamt findet
seine Fortsetzung bei der dies-
jährigen Mitgliederversamm-
lung des BBW am L2. März,

Kutschaty aus Borbeck die
Festrede.

Sein klares Bekenntnis zum
Borbecker Amtsgericht hono-
rierte das Publikum mit lang
anhaltendem Beifall. Die dies-
jährige Maienmahlzeit findet
wegen der dichten Terminka-
lender der hochrangigen Gäs-
te ausnahmsweise schon am
letztenTag desAprils statt (sie-
he Bericht auf Seite 2).

Umwelttag im Park
Eine andere traditionelle

und beliebte Veranstaltung in
der Regie des BBW ist der aus
dem alljährlichen,,Frühjahrs-
putz" hervorgegangene,,Um-
welttag", dessen Zielsetzung
über eine gewöhnliche Reini-
gungsaktion weit hinausgeht.

|eweils eine ganze Grund-
schule - das waren 2010 die
Dürerschule und 2011 die
Schloßschule - verlegt ihren
Unterricht in Schlosspark,
Schloss und Wirtschaftsge-
bäude. Die Schülerinnen und
Schüler erleben dabei das En-
semble Schloss Borbeck mit
all seinen Facetten und mit al-
len Sinnen - als Ort der Erho-
lung, als Spiel- und Sportstät-
te, als geschichtliches Denk-
mal und als ökologischen
Raum.

Neben vielen Sinneseindrü-
cken können die Kinder sogar
die Autogrammkarte einer
,,echten" Fürstäbtissin als Er-
innerung mit nach Hause neh-
men. Der ,,grüne Unterricht"
kommt bei allen Beteiligten
sehr gut an.

In diesem ]ahr bestreitet die
Bischof-von-Ketteler-Schule
am 6. Juni den ,,Umwelttag",
dessen Konzept des kreativen
Lernens nicht nur in der
Schulöffentlichkeit zuneh-
melrd Anerkennung findet.

Schloss Borbeck
Dem Schloss Borbeck und

seinem Ensemble fühlt sich
der BBW seitvielenfahren in
besonderer Weise verbunden.
Dass wieder Trauungen im
Schloss durchgeführt werden
und hochkarätige Veranstal-
tungen stattfinden, ist nicht zu-

mal imlahr in der Reihe,,Mu-
se & Menü" eine Exklusiv-Ver-
anstaltung auf Schloss Bor-
beck durchgeführt werden.

Bei der Jubiläumsveranstal-
tung im letzten |ahr waren die
Schauspielerin Jutta Seifert als
Henriette Davidis (,,Königin
der Kochbücher") und die
Sängerin Ulrike Wesely mit
,,Liedern aus der Küche" zu
Gast im Schloss. Bei der 11.
Ausgabe von ,,Muse & Menü""
am 5. Oktober diesesJahres er-
warten der Schloss-Förderver-
ein und der BBW die Dresd-
ner Salondamen zu einem
wirklich exklusiven Konzert
mit dreigängigem Menü.

Weihnachts-Markttag
Dass der in Borbeck verwur-

zelte BBW zusammen mit
dem Initiativkreis Borbeck
(Cebo) fahr ftir Jahr am 1. Ad-
vent den beliebten Borbecker
Weihnachts-Markttag veran-
staltet, ist fast schon eine
Selbstverständlichkeit.

Die Beharrlichkeit abeE mit
der man diesen besonderen
,,Tag der Nächstenliebe" allen
widrigen Umständen zum
Trotz alljährlich durchfuhrt,
ist keineswegs selbstverständ-
lich. Der Erfolg hängt vor al-
lem davon ab, dass alle Mitwir-
kenden von der Erkenntnis be-
seelt sind, dass Nächstenliebe
nicht vom Wetter abhängt.
Beim 17. Borbecker Weih-
nachts-Markttag, den NRW-
Justizminister Thomas Kut-
scha§r zusammen mit dem
Schönebecker |ugend-Blasor-
chester eröffrrete, war der
BBW - unterstützt von der
Dampfbierbrauerei - wieder
mit einem eigenen Maronen-
stand vertreten. Auch beim 18.
Weihnachts-Markttag am 2.
Dezember 20L2 ist der BBW
wieder dabei.

Masterplan

Über den Masterplan, der
von BBW-Beiratsmitglied
Walter Frosch moderiert wird,
ist in der Presse berichtet wor-
den. Der BBWwird die weite-
re Entwicklung des Master-
plans, insbesondere die Umge-



wenn Janina Kri.iger von der
Ehrenamt-Agentur Essen im
Gespräch Möglichkeiten eh-
renamtlicher Tätigkeit beson-
ders in Vereinen wie den Bür-
ger- und Verkehrsvereinen
vorstellt.

Maienmahlzeit
Zu den traditionellen Veran-

staltungen im Großraum Bor-
beck gehört seit 1984 die ,,Bor-
becker Maienmahlzeit", zt)
der ]ahr ftir f ahr möglichst pro-
minente Zeitgenossen als
Gastredner eingeladen wer-
den.

Bei der Maienmahlzeit des
vergangenen fahres hielt
NRZ-Justizminister Thomas

letzt dem Engagement des
BBWzuverdanken.

Immer wieder hat der
BBW bei der Sanierung von
Schloss und Wirtschaftsge-
bäude mitgewirkt, wie bei der
Restaurierung des histori-
schen Wappens über dem Ein-

, gang zum Schlossgebäude
gegen Ende des vergangenen
fahres.

Uber die finanzielle Unter-
stützung hinaus bietet der
BBW dem Förderverein
Schloss Borbeck ideelle und
organisatorische Hilfen an. So
kann in enger Zusammen-
arbeit der beiden Vereine und
mit Unterstützung durch die
Allbau-Stiftung seit 2002'ein-

staltung des Borbecker Platzes
und die Gestaltung des Spiel-
platzes zwischen Post und Phi-
lippusstift zu einem Mehrge-
nerationenplatz, aufmerksam
und kritisch begleiten.

Gleichzeitig bittet der
BBW die Borbecker Bürger,
die Bemühungen des Vereins
auch künftig mit Rat und Tat
zu unterstützen. Für die Unter-
stützung aus der Bürgerschaft
in den vergangenen fahren
und besonders im letzten fahr
danken Vorstand und Beirat
des BBW herzlich. ,,Ohne
diese Unterstützung hätte der
Verein so manches nicht
durchsetzen können", so Vor-
sitzender Tobias Degener.


